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5. Garduelis carduelis cardudis (L.) — Stieglitz; häufiger Brut

vogel.
6. Spinus spinus (L.) — Erlenzeisig; regelmäfsiger Brutvogel in 

den hohen Coniferen des Friedhofes. Im Frühjahr und Herbst in oft 
sehr grofsen Schwärmen.

7. Acanthis linaria linaria L. — Birkenzeisig; fast jeden Winter 
in kleineren oder greiseren Schwärmen heuer (1926) noch bis Anfang 
April beobachtet.

8. Chloris chloris chloris (L.) — Grünling; sehr häufiger Brutvogel.
9. Serinus canaria serinus (L.) — Girlitz; sehr häufiger Brutvogel.
10. Pyrrhula pyrrhula coccinea Selys-Longch. — Kleiner Gimpel. 

Diese Form wurde als Brutvogel festgestellt. Sehr häufig.
10. Pyrrhula pyrrhula germanica Brehm — Berg-Gimpel. Diese 

Form scheint im Winter sich regelmäfsig hier aufzuhalten. Vielleicht 
sind aber auch verschiedene Brutvögel der Gegend Vertreter dieser Form, 
da die Grenze der Verbreitungsgebiete beider Formen gerade hier durch
läuft. Im Winter ständige Gäste an der Futterstelle meines Gartens, 
schienen dieselben Individuen zu sein, die später brüteten. Welcher 
Form sie gehörten, war natürlich nicht feststellbar. Im heurigen Früh
jahr trieben sich wochenlang 3 cf cf mit 1 9  herum. Die 2 über
zähligen cf cf störten offenbar das Brutgeschäft. Ihr Wegfangen hätte 
in diesem Fallo eher genutzt als geschadet; doch liefs ich sie gewähren. 
Die 2 efef blieben dann fort.

11. Loxia■ curvirostra curvirostra L. — Fichtenkreuzschnabel; 
regelmäfsiger Wintervogel. Heuer (1926) gelang es mir, den Vogel als 
Brut- und Sommervogel im Friedhof feststzustellen.

12. Emberisa citrinella citrinella L. — Goldammer; häufiger 
Brutvogel an den nahen Feldern in den Hecken. Im Winter an den 
Häusern.

Frühzeitiges Eintreffen der Bergfinken (Fringilla montifringilla  L.).
Von H au s v. B oetticher, Coburg.

Bei einer Exkursion in die waldige Gegend von Mönchröden (Strecke 
Coburg — Neustadt— Sonneberg) traf ich am 7. Oktober bereits auf 
mehrere Bergfinken. Am nächsten Tage, 8. Oktober, fanden sich mehrere 
Vögel dieser Art auch in meinem Garten in Coburg an.

Verlag der Ornithologischen Gesellschaft in Bayern. 
Druck y o q  Otto Dornblüth Nachf, in Befnburg.
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